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A ride through Switzerland
Bon 5<><f >$ a m 1 1 n

(Bte befannte amerifanifdje Rettung 2Crtjona
Äiefer" »eröffentlidjt folgenben SSerictt über einen,

uon einem 2£merifaner Soro»botj auëgefûbi'ten SRitt

burd) bte ©djrociî, b(r allerbingë, nermö'ge unferer

territorialtn SStfdjeibenbeit, etroaë fürjer, aber bifto

ercigni&ootlfr, aie bte a'bnlidjen Seiftungen btê S3enietê

(fiebe 9t(b(lfpaller 9ir. 34), aufgefallen ift. SBir ftnb

ftolj barauf, bafj unfere SSebörben, roaë 3uoorfommen=

tjeit anbelangt, ben ametifanifeben in fiiner SBeife

nadjftetjen unb ben füijnen Stitter nidjt nur trürbig
empfangen, fonbern in jeber Jpinffdjt unttrftügt tjaben.

SBir finb befanntlid) tetne SBereinëmeier, aber roir

roiffen roaê ftd) gebort. £iet folgt ber roörllid) über»

fe|te Seridjt beé Wrijona Äiefer", ber oermöge beê

ibiomattfd) amerifanifdjen (Snglifdv unferem llcbctfeçer

nidjt roenig ©djirierigfeiten bereitete.)

ßin Stitt burd) bie Sdjtoeij!" Sîidjt fo

einfadj loie mau benft, toenn man in 33e*

tradji jiebt, tot« bud'clig bies Sänbdjen ift.
ftä) fuljr per Salju, mit meinen Sferbeit,
ftad unb ©ill, nad) ©enf, top id) feierlid)
bon bem ©enewlfelretär beê Sôfïerbunbeë
mit beut ganjen SSôlferbunbërat, empfangen
lourbe. SBann gebenïen bie Ser. Staaten
ber S. T. SR. beijutreten?" fragte mid)
Sir ©rte. Sobafb ber ©eueralfefrctär eiu
ähnerifancr ift uub bie U. S. 21. einen

ftänbigcn Sin unb jtoei Stimmen erfjaften",
autmortete id) gefnffen.

Sîadjbcm mir gefurbelt, iuterbieloet, ge»

feiert uub in baê adjtjefjnfarätig»golbeue
Sud) beê Sôlferbttnbeê eingetragen toaren,
ritt idj ben ©enferfee entlang Saujanne ju.
©enf mar früfjer fdjrocijerifdj, ift aber jefct

international, fo bafj mir bon ben ©enfer
SSebörben nidjt beläftigt loürben.

ftn Sîrjoit madjten luir §alt! llnglaublidj!
Ott beut ganjen Sleft mar fein cocf»tail

aufzutreiben, fo baf? idj mit bem mir bon

einer grüiMoeifj get'lcibctcu Jungfrau bar»

gebotenen ®fjren=2Béin borlieb netjmen

mufjte. Ter Sürgeriueifter Ijielt eine Slu

fptadj«, bie idj, ba fie franjöfifclj mar, uid)t
nerftaub. St« tourbe mir fpäter bon bem

Cvtsfdjuhneiftev ins englifdje überfefej, ba

berftanb idj nod) toeniger baoon. ftn Dior»

ges fanb gröjjer ©tnpfang ftatt uub id)

fdjritt bie aus Scer (roafjrfdjeiulidj Sièrc
gemeint) herbeigeeilte (ïfjreitfompaguie ab.

Siadjbem idj ben äJlajor über bic Haltung
[einer Truppen beglütf'müttfdjt Ijätte, ber»

fudjte ber Süvgcriueiftcr eine Segriif;uugö
rebe, toofür idj banfte uub iljn aufmerffam
madjte, baß fein Mollega in Sitjoit ifjm ju
borgetbmmen fei. Um iljn ju tröften, bot idj
itjm eine Sßoftfarte, midj Qacf uub ©tfl
barftellenb, an, bie er ablefjnt« mit bev Sc

grürtbung, ein S^Hanber, bev boviges $abr
bie Sdjtoeij mit einem Sdjubfarren bereift

fjabe, fei mir ebenfalls juborgeïommen!!!

(is mav oon ©enf bis Storfdjadj, quer
bttvclj bie Srijiueij, auf Sefetjl bes Sev

Mjrê»SJiiuiftevs, ein Skittueg füv unê an»

gelegt toorben, fo bafj es flott roeiter ging.

ftn Saufanne mürben mir auf Slace St.
gvaueois feievlidj empfangen. Sie Stabt
toar beflaggt unb cê luar, unê ju ßfjrcn, ein

eibgeuôffifdjeë Sängcrfeft oeranftaltet loov»

ben. SJcorgenê fangen uns SJÎânnevdjôve Sie»

bev unb nadjmitragë lourbe baê fogenauntc

Die Bedingung ^

I U
,,©o, fo, SÖeuftfer finb ©ie unb mödjtet mini

Sodjter tja £m glügeb ©ie oorberljanb emal

über be .Ojean!"

geftibal aufgeführt, mobei fidj ettoa 80 fjüb»

fetje junge SJcäbdjen Ijin uub fjerbetoegten,
bie Sanbe Ijodjljalteub unb babei freunblidj
unb lieblidj breinfdjauten. Tas nennt man
in bev Sdjtoeij banfe vrjtljiuique". @s

toaren aufeer mir nodj einige taufenb Qu*

fdjauer ba, bie gefouiiuen toaren, um mtdj
ut betoun&ero. ftvfy fommen bie Se

grütjungsveben:" bört« idj jemanb flüftevtt.
Siictjt oljne SJiülje enttoicrj ici) burdj eine

Seitentüre uub gelangte uuuerfefjrt in'ê

greic. ftà) tourbe jebocl) uon ber SJienge,

eine SJienge aus beu übrigen 65000 Ein*
toobnern Saufanneê beftebenb, erfannt unb

mit einem anê delirium (im Original, be»

liions eutfjufiasm.) greujenben £$ubel be»

gvüfjt.
Ta idj fürdjtete, jum (iljveubüvgev bon

Saufanne ernannt ju toerben, mas unferem

Sväfibenten SBilfon f. ;> ebenfalls paffierte,

galoppierte idj am felben Tage nadj grei»

bürg.
greiburg tft eine intereffante Stabt. Tie

SBemer ^entvalbeljövbe fjatte frier fonber»

barcrioeife berfügt, beuu es fanb feiue offt-

jielte Segvüfjung ftatt. (iiue feievlirlje Sßro»

jeffiou bitrcfjjog allerbings bie ©tabt, bodj

roeifj idj nidjf beftimmt, ob fie unë galt.
Son ba au mivb beutfdj gefproeben. Ob»

fdjon iclj in bev Sdjufe Teutfdj gelernt

fjatte, berftanb idj fein SBort. ftä) batte

einen beutfdjen Tolmetfrijcv aus Sannober
bei mir, bev berftanb ebenfotoenig. ftn Sern,
in ber Sauptftabt bev Srh/lueij, follte ber

feievlidje offizielle (Smpfang ftattftnben, aber

ferjon in Saupen ermavtete uns eine aus

Sevn herbeigeeilte (iljvenfoiupagiiie, SSlborb»

nungen bev Sevuev SSerein« mit 82 San

nern uub 85 Saunevtvägevu (3 fjatten ifjre

galjneu iintenuegs berloren), ein Slbgefattb
tev bes Sunbeërates mit ^tueimafter, tncifj

votent SJÎantel unb einem filbernen ^epter
in bev Sanb. (Qcê tourbe mir uadjträglidj
oott einem atnoefenben SImerifaner erflärt,
biefer pruuffjafte rotaneifje, bev Slbovbnung

borattsfdjveitenbe Sevv, fei bev lüvljüter beë

"Kegievitugsgebäubes. Tev Slbgefaubte bes

Suubesvates mav fdjeints bev fleine ttttan»

feljulirije Sevv binter ifjm ntit llrjliuberfjut,.
fttrjeiu ©ebroef, meifjer Sinbe uub frijiuav-

jen Saubfdjuljen! Ta fall einer uodj be

Ijaupten Äiber madjen Seute". ftä) bätte

beim Slublicf bes biebeveu SJiänudjeus cljer

gebadjt ^Seüte madjen Kleiber." Ta loir
oott SJiilitäv, Sauuevu, Telegationeu unb

2)te 6tl)lof lof igkeit
(ïé raff ber ^Oulé, Äetn ©djlnf, fein Sdjlaf! 5fBa6 ift ber ©runb?

baë Serje ftopft, Die «Stunben fdjleidjen, Äein Äaffee Sa9/

fdjon 2 ootbet, ©ebanfen jagen

£>ljr jugeftopft. jum Jpttnecrceidjen, fonft là'ngfi im «Sdjlaf.
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>V ride tnrouZfn switzerland
Von F a ck Ha m Iin

(Die bekannte amerikanische Zeitung Arizona
Kicker" veröffentlicht folgenden Bericht über einen,

von einem Amerikaner Cow-boy ausgesührlen Ritt
durch die Schweiz, dir allerdings, vermöge unserer

territorialtN Bcscheidcnheit, clwas kürzer, abcr dcsto

ereignisvollcr, als die ähnlichen Leistungen dis Bcrners

(siehe Nlbclspallcr Nr. 24), auêgcfallen ist. Wir sind

stolz darauf, daß unsere Behörden, was Zuvorkommenheit

anbelangt, den amerikanischen in kciner Weise

nachstehen und den kühnen Ritter nicht nur würdig
empfangen, sondern in jeder Hinsicht unl- -stützt haben.

Wir sind bekanntlich keine Vereinsmeicr, aber wir
wissen was sich gehört. Hier folgt der wörtlich übersetzte

Bericht des Arizona Kicker", der vermöge des

idiomatisch amerikanischen Englisch, unserem Ucbcrsetzer

nichl wcnig Schwierigkeiten bereitcte.)

Ein Ritt durch die Schweiz!" Richt so

einfach lvie man denkt, lvenn nian in Vc-
lraclii zieht, Ivie buckelig dies Händchen ist.

Ich fnhr per Bahn, »iii meinen Pferden,
Jack und Gill, nach Genf, wv ich feierlich
vvn dein Generalsekretär des Völkerbundes
mir dem ganzen Vvikerbnndsrat, empfangen
wurde. Wann gedenke» die Ver. Staaten
der S. D. N. beizutreten?" fragte mich

Sir Eric. Svbald der Generalsekretär eiu
Amerikaner ist nnd die U. S. A. einen

ständigen Zin nnd zlvei stimmen erhalten",
antwvrtete ich gelassen.

Nachdem wir gekurbelt, interviewet,
gefeiert nnd in das achtzehnkarätig-gvldene
Buch des Völkerbllndes eingetragen waren,
ritt ich den Genfersee entlang Lansanne zn.

Genf war früher schweizerisch, ist aber jetzt

internativnal, sv dasz wir vvn den Genfer
Vehörden nicht belästigt wnrden.

Jn Nyvn machten wir Halt! Unglaublich!

In dem ganzen Nest lvar kein cvck-tail ans

zntreiben, sv dasz ich mit dem mir vvn
einer grün-weiß gekleideten Inngfrau dar-

gebvlenen Ehren-Wein vvrlieb nehmen

mußte. Ter Bürgermeister hielt eine

Ansprache, die ich, da sie französisch war, uicht

verstand. Zie wurde mir später vvn dein

Trlsschnlmcisler ins englische übersetzt, da

verstand ich nvch weniger davvn. In Mvr-
ges fand grvßer Empfang statt und ich

schrill die aus Beer (wahrscheinlich Bière
gemeint) herbeigeeilte Ehrenkvmvagnie ab.

Nachdem ich den Majvr über die Haltung
seiner Truppen beglückwünscht hatte,
versuchte der Bürgermeister eine Vegrnsznngs

rede, wofür ich dunkle und ihn aufmerksam

wachte, daß fein Kollega in Nyvn ihm zu

vorgekommen sei. lim ihn zu trösten, bot ich

ihm eine Postkarle, mich Jack »nd o'ull

darstellend, an, die er ablehnte mit der Ve

gtündung, ein Holländer, der voriges Jahr
die Zchweiz niit einein Schubkarren bereist

habe, sei mir ebenfalls zuvorgekommen!!!

Es ivar vvn Genf bis Rorschach, qner
dnrch die Schweiz, ans Befehl des Ver
kehrs-Ministers, sin Reitweg für uus
angelegt worden, so daß es flott weiter ging.

Jn Lausanne wurden wir ans Place St.
Franeois scicrlich empfangen. Die Stadt
war beflaggt und es war, uns zu Ehren, cin

eidgenössisches Sängerfest veranstaltet wor-
den. Morgens sangen uns Männerchöre Lie

der und nachmittags wurde das sogenannte

Oie; keàKunK ^

> ^
So, so, Musiker sind Sie und möchtet mini

Tochter ya Hm Zlüged Sie vorderhand emal

über de Ozean!"

Festival anfgeflihtt, ivvbei sich etwa 8l) hübsche

junge Mädchen hin und herbewcgten,
die Hände hvchhalrend und dabei freundlich
»nd lieblich dreinschauten. Das nennt man
in der Schlveiz daiise rythmique". Es

waren außer mir nvch einige tausend
Zuschauer da, dic gekvmiuen ivarcu, um mich

zn bewundern. Jetzt kommen die Ve

grüßnngsreden!" hörlc ich jemand flüstern.
Nicht ohne Mühe entwich ich durch eine

Seitcntüre uud gclaugtc uuverschrt in'S

Freie. Ich wiirde jedvch vvn der Menge,

eine Menge ans den übrigen N.ZMN Ein-
wvhnern Lausannes bestehend, erkannt und

mil einein ans Delirium (im Driginal, de-

lirvns euthusiasm.) grenzenden Jubel
begrüßt.

Da ich fürchtete, znm Ehrenbürger von

Lausanne ernannt zn werde», ivas unserem

Präsidenien Wilson s. I. ebenfalls passierte,

galvppierte ich am selben Tage nach

Freiburg.

Freiburg ist einc intcressanle Stadt. Die

Verner Ieniralbehörde hatte hier
sonderbarerweise versagt, denn es sand keine

offizielle Vegnißniig statt. Eine feierliche Prv-
zessiv» diirchzvg allerdiiigs die Stadt, doch

weiß ich nicht bestimm!, ob sie u«S galt.
Von da au ivird deutsch gesprochen.

Obschon ich in der Schule Deutsch gclerm
halte, verstand ich kein Wori. Ich hatte

einen deutschen Tvlmelscher ans Hannvvcr
bei mir, der verstand ebensowenig. Iu Bcrn,
in der Hauptstadt der Schweiz, sollte der

feierliche offizielle Empsang stattfinden, aber

schon in Laupcu erwartete nns eine ans

Vern herbeigeeilte Ehrenkvwpagnie, Abvrd-

iiiingen der Verner Vereine mit Van

nern nnd d!.'> Vannerträgern (3 hatten ihrc

Fahncu nuterwegs verlvren), ein Abgesaud

ter des Bundesrates mit Zweimaster, weiß

rolein Mantel und eiuem silbernen Zepter
in der Vand. (Es wurde mir nachträglich

vvn einem anwesenden Amerikaner crklari,
dieser prunkhafte rot-weiße, dcr Abordnung
vorausschreiteilde Herr, sci der Türhüter des

Negicrungsgebändcs. Dcr Abgesandte des

Vnndesrales ivar scheints der kleine

unansehnliche Herr Himer ihm mit Eylinderhut,
tnrzem Gehrvck, weißer Binde und schwarzen

Handschuhen!» Da svll ciner nvch be

hanplen Kleider machen Lente". Ich hätte

beim Anblick des biederen Männchens eher

gedacht Leute macheu Kleider." Da wir
vvu Militär, Bannern, Delegalivnen und

Die Schlaflosigkeit
Es rast der Puls, Kein Schlaf, kein Schlaf! Was ist der Grund?

das Herze klopft, Die Stunden schleichen, Kein Kaffee Hag,

schon 2 vorbei, Gedanken jagen

Ohr zugestopft. zum Hirnerweichen, sonst längst im Schlaf.


	[s.n.]

